
Wirkungsgefüge - Fachzentrum Afrika für Nachhaltige Infrastruktur (Ghana)
Capacity Building und Transfer (2027 - 2031)

Ressourcen
(Input)

Maßnahmen 
(Activity)

Ergebnisse
(Output)

Ziele
(Outcome, kurz- und mittel-
fristige Wirkungen)

Längerfristige Wirkungen
(Impact)

Fachliche Expertise 
- DAAD
- Hochschule
- Partnerhochschule /

-institution
- Weitere Partner, z.B. NRF, 

DFG,  Weltbank, GIZ, 
Fraunhofer, SASSCAL 

Weitergeleitete 
Zuwendung des DAAD aus 
Bundesmitteln des 
Auswärtigen Amts

Eigene und sonstige Mittel
- Hochschule
- Partnerhochschule /

-institution
- Weitere Partner, z.B. NRF, 

DFG,  Weltbank, GIZ, 
Fraunhofer, SASSCAL 

Das Programm trägt zum Aufbau 
leistungsfähiger, international 
vernetzter sowie innnovations- 
und forschungsorientierter 
Hochschulen bei. 

(Digitale) Lehr- und praxis-
orientierte Trainings- sowie 
Weiterbildungsmodule, die 
dem lokalen Kontext und dem  
internationalen Stand der 
Wissenschaft entsprechen, 
sind gemeinschaftlich (weiter-) 
entwickelt.

Konzepte für die finanzielle, 
personelle und strukturelle 
Nachhaltigkeit des 
Fachzentrums sowie für die 
digitale Unterstützung von 
Lehre, Forschung und 
Wissenstransfer werden 
(weiter-)entwickelt.

(Digitale) Veranstaltungen 
(inkl. Fort- und Weiter-
bildungen) werden 
durchgeführt.

IT-Strukturen werden auf-/ 
ausgebaut.

Das Programm trägt zur  
Umsetzung der afrika-
politischen Leitlinien der 
Bundesregierung und zum 
Erreichen der SDGs bei.

Das Programm trägt zur 
Stärkung angewandter und 
partnerschaftlicher 
internationaler Wissenschafts-
kooperationen bei.

Das Programm trägt 
dazu bei, dass die 
(weiter-) gebildeten 
Personen in 
akademischen und 
nicht-akademischen 
Schlüsselpositionen 
und Multiplikator-
funktionen tätig sind. 

Das Programm trägt zum 
Transfer aktueller 
Forschungsergebnisse in 
Politik, Wirtschaft, 
Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft bei.

Das Programm trägt zur 
Stärkung der perso-
nellen und strukturellen 
Forschungskapazitäten 
an den im Fachzentren-
Netzwerk  vertretenen 
Hochschulen bei.

Das Programm trägt zur 
Wettbewerbsfähigkeit 
und Nachhaltigkeit des 
Fachzentrums bei. 

Das (digitale) Lehr- und 
Betreuungsangebot für Master-
Studierende und 
Promovierende ist an den 
beteiligten Partner- und 
weiteren Hochschulen Sub-
sahara-Afrikas verbessert.

Innovative und strategische 
Ansätze zur Sicherung der 
finanziellen, personellen und 
strukturellen Nachhaltigkeit des 
Fachzentrums sind entwickelt.

Das Fachzentrum arbeitet 
(digital unterstützt) in Netz-
werken mit relevanten 
afrikanischen und deutschen 
Stakeholdern aus Politik, 
Wirtschaft, Zivilgesellschaft 
und Wissenschaft.

Kontakte zu relevanten 
afrikanischen und deutschen 
Stakeholdern aus Politik, 
Wirtschaft, Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft (insb. Fach-
zentren Afrika) sind etabliert.

Personal an den Partner-
hochschulen ist (digital 
unterstützt) bedarfsorientiert 
fachlich, überfachlich und 
administrativ (weiter-) 
qualifiziert.

Studien-, Lern-, Lehr- und/ 
oder Forschungsaufenthalte 
werden durchgeführt.

Master-Studierende, Promo-
vierende, Hochschullehrende 
und (Nachwuchs-)Wissen-
schaftlerinnen/Wissenschaftler 
haben Studien-, Lern-, Lehr- 
und/oder Forschungs-
aufenthalte absolviert. 

(Digitale) Lehr-, Lern- und 
Qualifizierungsmaterialien 
werden (weiter-)entwickelt.

Master-Studierende, Promo-
vierende, Hochschullehrende 
und  (Nachwuchs-) Wissen-
schaftlerinnen/Wissenschaftler 
sind fachlich, überfachlich und 
methodisch (weiter-)gebildet.
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